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1.  Datum der Veranstaltung 

29.10.2026 – 01.11.2026 

 

2. Zulassungsbedingungen des IPC/UCI 

Teilnahmevoraussetzung ist das Erfüllen der Zulassungsbedingungen des IPC bzw. der UCI für 

diese Weltmeisterschaft. 

 

Quotenplatzbestimmungen: 

Drei Quotenplätze pro Kategorie und Event. Siehe Qualifying Places Men/Women 

 

Eligibility (Qualifikationsvoraussetzungen): 

Die Athlet:innen muss die Teilnahmeberechtigung erfüllen, indem sie in den 12 Monaten vor 

den Weltmeisterschaften an einem Para-Cycling-Wettkampf teilnimmt, entweder auf der 

Straße oder auf der Bahn (Regel 9.2.067). 
 

3. Selektionen 

 

3.1 Allgemeines 

Die „Leistungsrichtlinien für WM-Selektionskonzepte“ von Swiss Paralympic bilden die 

Grundlage für die Ausarbeitung der Selektionskonzepte. A-Limiten sind so festzulegen, dass an 

der WM eine Platzierung im ersten Ranglistendrittel, mindestens aber eine Top-10-Rangierung 

zu erwarten ist. Die B-Limiten sollen dem Niveau einer Platzierung in der ersten Hälfte 

entsprechen. 

 

An den Selektionswettkämpfen muss der Beweis erbracht werden, auf einen Termin hin 

optimale Leistungen planen und erbringen zu können. Das Erreichen einer A- oder B-Limite ist 

die Grundanforderung, um vom Trainer für eine Selektion vorgeschlagen werden zu können.  

 

Der PluSport Selektionsausschuss (PSSA) trifft den finalen Selektionsentscheid.  

https://assets.ctfassets.net/761l7gh5x5an/4AQlQSPpW1Ur2mcTtaFFtG/40338ed1669e1bdf423c82357bcd5d8e/Para-cycling_CM_track_slots_earned.pdf
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Der PSSA setzt sich aus der Bereichsleitung Spitzensport, dem CEO, einer Vertretung des 

Vorstands und einer Vertretung der Athlet:innen zusammen. 

 

3.2 Selektionszeitraum 

Alle Wettkämpfe, die in der nachfolgenden Periode bestimmt werden, dienen den 

Nationaltrainern zur Beurteilung und Begründung des Selektionsantrages an den 

Selektionsausschuss von PluSport: 

 

Selektionszeitraum: 01.01.2026 bis 20.09.2026 

(UCI sanktionierte Veranstaltungen Bahn & Strasse) 

 

Selektionswettkämpfe 

Mindestens 2 UCI-Rennen, von denen eins ein Weltcup sein muss. 

- Weltcup Strassenrennen: Zeitfahren und Strassenrennen 

- UCI-C1 Zeitfahren und Strassenrennen, z. B. Marina di Massa, Handi Gard 

- SM- Zeitfahren in Courtételle - 25. Juni 2026 

- Selektionswettkampf Bahn Grenchen, Datum in Absprache mit dem Nationaltrainer 

 

3.3 Selektionskriterien 

Für das Jahr 2026 werden die Ergebnisse der Bahn-Weltmeisterschaften 2025 in Rio 

verwendet, um die A-Limite und B-Limite zu berechnen. 
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Selektionskriterien Bahnzeiten 

Um die Vergleichbarkeit sicherzustellen, werden die gefahrenen Zeiten am 

Selektionswettkampf Bahn in Grenchen den Durchschnittsbedingungen (z.B. Luftdichte) in Rio 

2025 entsprechend korrigiert. 

 

A-Limite: 

Die A-Limite entspricht Rängen im ersten Drittel der erzielten Zeiten an den 

Weltmeisterschaften 2025 in Rio (aller max. 24 Starter im Finale). 

 

B-Limite: 

Die B-Limite entspricht Rängen im zweiten Drittel der erzielten Zeiten an den 

Weltmeisterschaften 2025 in Rio (= aller max. 24 Starter im Finale). 

 

 

 WC1 WC2 WC3 WC4 WC5 WB 

200       

A - Limite 14.982 13.302 12.766 12.217 12.125 11.325 

B - Limite 18.961 14.135 13.588 12.330 12.801 12.128 

       

1000       

A - Limite 1:25.366 1:20.020 1:16.798 1:13.962 1:15.569 1:08.372 

B - Limite  1:48.194 1:21.476 1:19.540 1:15.915 1:19.958 1:12.119 

 

 

 MC1 MC2 MC3 MC4 MC5 MB 

200       

A - Limite 13.174 12.552 10.793 11.483 11.179 10.309 

B - Limite 14.436 14.304 11.896 12.565 11.500 11.243 

       

1000       

A - Limite 1:16.801 1:12.566 1:06.274 1:09.916 1:07.182 1:03.167 

B - Limite 1:23.539 1:26.643 1:09.165 1:15.232 1:08.571 1:06.123 

 

 

Selektionskriterien für Scratch und Elimination: 

 

A > Limite 1/3 aller Starter 

B > Limite 2 /3 aller Starter 

 

Kriterien Staffelzusammenstellung Bahn: 

Voraussetzung für eine Teilnahme am Team Sprint (Bahn) ist die Erfüllung der individuellen 

Selektionskriterien von PluSport (keine Selektion über Resultate des Teams möglich). Der 
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Nationaltrainer entscheidet vor Ort über die Teamzusammensetzung. Selektionierte Athleten 

verpflichten sich im Team Sprint zu starten. 

 

 

Die Erfüllung der Selektionskriterien stellt eine notwendige aber keine hinreichende Voraus-

setzung für eine Selektion dar.  

 

 

Trainerurteil 

Ist mindestens eine B-Limite erreicht, wird zusätzlich der Trainer*innenurteil in Betracht gezogen. 

Dieses umfasst folgende Kriterien:  

1. Formkurve 

2. Gesundheit 

3. Potential für eine Medaille nach nationenbereinigter Rangliste 

4. Zukunftspotential  

Athlet*innen können, wenn sinnvoll, auch vorzeitig selektioniert werden. 

 

3.4 Medizinal Klausel 

Für Athlet*innen mit erwiesenem Medaillenpotential kann aus medizinischen Gründen eine 

Sonderregelung getroffen werden. Der medizinische Nachweis muss unmittelbar nach 

Krankheits- oder Verletzungsbeginn erfolgen. Der/die Nationaltrainer*in macht dem PluSport 

Selektionsausschuss gleichzeitig einen Vorschlag für entsprechende Alternativwettkämpfe 

oder Beurteilungsmöglichkeiten. 

 

3.5 Ausnahmeselektion  

Ein*e Athlet*in kann aus Ausnahmegründen zur Selektion vorgeschlagen werden. Der 

Nationaltrainer kann auch Athlet:innen in seinen Vorschlag aufnehmen, die die 

Selektionskriterien nicht erfüllen. Solche Ausnahmen müssen vom Nationaltrainer schriftlich 

begründet werden. Dieser Vorschlag wird vom Selektionsausschuss geprüft und muss 

einstimmig beschlossen werden.  

 

 

4.  Kommunikation 

Der/die Nationaltrainer*in stellt sicher, dass der involvierte Athlet*innen und Trainer*innen das 

Selektionskonzept gesehen und gelesen haben. 

 

Der/die Nationaltrainer*in reicht den Selektionsantrag zuhanden des PluSport 

Selektionsausschuss ein. Dies gilt auch bei nachträglichen Änderungen am Selektionskonzept. 

 

PluSport informiert den/die Nationaltrainer*in mündlich über den endgültigen Entscheid. 

Diese*r hat die Aufgabe der betroffene Athlet*innen, auch bei einem negativen Entscheid, 

umgehend telefonisch zu orientieren. Sobald diese erste Kommunikationsphase abgeschlossen 

ist, werden alle Athleten*innen von PluSport auch noch schriftlich über den Entscheid informiert.  
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Kandidat*innen, die gar nie in die engere Auswahl gekommen sind, werden direkt und nur 

vom/von der Nationaltrainer*in informiert. Erst nachdem alle Athlet*innen und 

Delegationsmitglieder über den Entscheid informiert worden sind, orientiert PluSport die 

Öffentlichkeit mit einer Medienmitteilung.  

 

5. Termine 

Abgabe Selektionsantrag durch den/die Nationaltrainer*in:                              21.09.2026 

Offizielles Selektionsdatum durch den PluSport Selektionsausschuss:    23.09.2026 

   

 

 

PluSport Selektionsausschuss (PSSA)                                                                                                                                        

                                                                                                                                                             

Christof Baer                     Tom Reulein                          Karin Fasel                Flurina Rigling 

 

 

 

Nationaltrainer PluSport     

            

 

 

 

Scott Bugden             

 

Volketswil, 29.01.2026 


